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Nr. 206/2023 
Halle (Saale), 7. Juni 2023 

Kommunale Steuereinnahmen im I. Quartal 2023  
um 21 % gestiegen   

Die Kommunen im Land Sachsen-Anhalt verbuchten im I. Quartal 2023 
Einzahlungen aus kommunalen Steuern und ähnlichen Abgaben in Höhe von 
413,8 Mill. EUR. Wie das Statistische Landesamt mitteilt, entsprach das 
einem Anstieg von 20,6 % bzw. 70,7 Mill. EUR. Im vergleichbaren 
Vorjahreszeitraum wurden 343,1 Mill. EUR eingenommen. 

Den größten Anteil an den kommunalen Steuern und ähnliche Abgaben nahmen im 
I. Quartal 2023 die Realsteuern aus Grundsteuer A und B sowie der Gewerbesteuer 
mit insgesamt 368,2 Mill. EUR (+13,1 %) ein. Das höchste Plus verzeichnete dabei 
die Gewerbesteuer, welche im aktuellen Berichtszeitraum 302,3 Mill. EUR (+16,5 %) 
in die kommunalen Kassen spülte. Die Grundsteuer A stieg auf 6,1 Mill. EUR 
(+0,6 %). Die Grundsteuer B sank mit 59,7 Mill. EUR (-0,2 %) geringfügig gegenüber 
dem Vorjahreszeitraum. Ebenfalls in den kommunalen Steuern enthalten, sind die 
Gemeindeanteile an der Einkommensteuer und der Umsatzsteuer. Die 
Gemeindeanteile an den Gemeinschaftsteuern beliefen sich im I. Quartal 2023 auf 
38,1 Mill. EUR. Sonstige Gemeindesteuern aus Vergnügung-, Hunde- und 
Zweitwohnungsteuern sowie den steuerähnlichen Abgaben (Abgaben von 
Spielbanken) wurden im aktuellen Berichtszeitraum mit insgesamt 7,6 Mill. EUR 
(+26,3 %) erfasst. 

Im Gesamtvergleich konnten die 3 kreisfreien Städte im I. Quartal 2023 ihre 
Einnahmen aus Steuern und ähnlichen Abgaben auf 106,3 Mill. EUR (+21,0 %) 
steigern. Bei den 215 kreisangehörigen Gemeinden betrug die Steigerung dieser 
Einnahmen 52,3 Mill. EUR auf 307,5 Mill. EUR (+20,5 %) im aktuellen 
Berichtszeitraum.  

Die höchsten Steuereinzahlungen bei den kreisfreien Städten verbuchte im aktuellen 
Berichtszeitraum die Landeshauptstadt Magdeburg mit 51,5 Mill. EUR. Im 
kreisangehörigen Raum war es die Stadt Zörbig, welche mit 19,4 Mill. EUR den 
größten Betrag meldete.  

Ausgleichsleistungen (Kontengruppe 605) wurden nicht dem Kontenbereich Steuern 
und ähnliche Abgaben zugeordnet, sondern systematisch dem Kontenbereich 
Zuwendungen und allgemeine Umlagen. 

Weitere Informationen zum Thema Öffentliche Finanzen finden Sie im 
Internetangebot des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt und können dem 
Statistischen Bericht „Gemeindefinanzen, Einzahlungen und Auszahlungen; 
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https://statistik.sachsen-anhalt.de/fileadmin/Bibliothek/Landesaemter/StaLa/startseite/Themen/OEffentliche_Finanzen__Personal__Steuern/Berichte/Gemeindefinanzen/6L201_01_2023-A.pdf
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Kassenstatistik 01.01.2023 – 31.03.2023; Schuldenstatistik 31.03.2023" entnommen werden. 
Basisdaten zu Öffentliche Finanzen können über die Tabellen zur Kassenstatistik (71517) in 
der Datenbank GENESIS-Online abgerufen werden. 
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